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Als „eine Künstlerin, die das Publikum mitnimmt und die Grenzen der Percussionwelt erkundet und verschiebt“ wird Vivi Vassileva nicht nur für ihre brillante Technik, sondern auch für ihre herausragende Virtuosität und ihre athletische Performance gefeiert. An der Spitze einer neuen Generation von Schlagzeugern stehend, bringt sie das Schlagzeug als Instrument des 21. Jahrhunderts zur Geltung.

Die Saison 2026/27 hält zahlreiche wegweisende Debüts für Vivi Vassileva bereit, darunter die norwegische Erstaufführung von Sauli Zinovjevs A Savage Beat mit Oslo Philharmonic unter der Leitung von Marin Alsop, gefolgt von Konzerten mit dem Tonhalle-Orchester Zürich, Philharmonia Orchestra und NDR Elbphilharmonie Orchester unter Santtu-Matias Rouvali, Manfred Honeck und Alan Gilbert. Vivi Vassileva gibt außerdem ihr US-Debüt mit dem Rhode Island Philharmonic Orchestra und Ruth Reinhardt sowie dem Oklahoma City Philharmonic Orchestra. Sie tritt erneut mit Orchestern wie dem Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin mit John Storgårds auf und setzt ihren Konzertzyklus Percussive Planet im Wiener Konzerthaus mit einem Duorezital mit Frank Dupree sowie einem Konzert mit ihrem Extasi Ensemble fort. Ihre Zusammenarbeit mit dem österreichischen Blechbläserensemble Federspiel führt sie zu renommierten Festivals wie dem Schleswig-Holstein Musik Festival und Rheingau Musik Festival.

Angetrieben von ihrer Leidenschaft, das Schlagzeugrepertoire des 21. Jahrhunderts zu erweitern, gibt Vivi Vassileva regelmäßig neue Werke in Auftrag, darunter Kompositionen von Sauli Zinovjev, Gregor Mayrhofer, Avner Dorman, Bushra El-Turk und Christian Jost. Ihre innovative Programmgestaltung eröffnet dem Publikum neue Zugänge und Möglichkeiten, die vielfältigen Facetten des Schlagzeugs zu erleben und die unterschiedlichen Klänge, Formen und Materialien des Instruments kennenzulernen.

Zu den Höhepunkten vergangener Spielzeiten zählen Auftritte mit Luxembourg Philharmonic, SWR Symphonieorchester, Lahti Sinfonia und l’Orchestra della Svizzera Italiana sowie Konzerte in der Barbican Hall London, dem Prinzregententheater München und der Elbphilharmonie Hamburg. Vivi Vassileva tritt regelmäßig mit langjährigen Kammermusikpartnern wie dem Pianisten Frank Dupree und dem Gitarristen Lucas Campara Diniz sowie mit ihrem Percussionensemble Extasi Ensemble in renommierten Sälen wie der Berliner Philharmonie, Konzerthaus Dortmund, Philharmonie Essen, Wiener Konzerthaus, Snape Maltings und Tonhalle Zürich sowie bei Festivals wie den Salzburger Festspielen, Gstaad Menuhin Festival und Solsberg Festival auf.

Ihre jüngsten Veröffentlichungen umfassen von der Kritik gelobte Einspielungen von Daníel Bjarnasons Inferno mit dem Iceland Symphony Orchestra sowie Gregor Mayrhofers Recycling Concerto mit dem SWR Symphonieorchester. Die Aufnahme von Mayrhofers Schlagzeugkonzert wurde 2026 mit dem OPUS KLASSIK ausgezeichnet.

Zu ihren zahlreichen Auszeichnungen und Ehrungen zählen der Kulturkreis Gasteig Musikpreis 2016 für ihre Komposition und Bearbeitung des bulgarischen Volkslieds Kalino Mome, der Bayerische Kunstförderpreis 2017 sowie der Leonard Bernstein Award des Schleswig-Holstein Musik Festivals 2023. Vivi Vassileva ist Absolventin der Universität Mozarteum Salzburg, wo sie bei Martin Grubinger studierte.
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